
              

 

Eine Familien-Angelegenheit 

„Es gibt nichts, was uns nichts angeht.“
Heinrich Böll (1917 – 1985) 

Elterninformationsabend 
Mittwoch, den 17. Januar 2024, 

um 19:00 Uhr in der Aula 
Tag der offenen Tür 

Samstag, den 20. Januar 2024, 
von 9:00 – 12:30 Uhr 

Heinrich-Böll-Gymnasium Troisdorf 
Städtisches Gymnasium 
mit Sekundarstufe I in Ganztagform 
und Sekundarstufe II 

Edith-Stein-Straße 15 
53844 Troisdorf 
Tel.: (02241) 96 23 500  oder 501 
Fax: (02241) 96 23 520 
E-mail: sekretariat@hbg-troisdorf.de 
Homepage: www.hbgtroisdorf.de 

www.hbgtroisdorf.de
mailto:sekretariat@hbg-troisdorf.de


 

 

 

 

  

  

  

  

  

  

   

 

  

  

  

 

 
 
 

Das HBG – Unsere Schule 

Wir freuen uns über Ihr Interesse an unserer Schule 
und möchten Ihnen unser HBG in diesem Schulflyer 
vorstellen und Sie damit in Ihrer Entscheidung für die 
richtige Schule Ihres Kindes unterstützen. 

Das Heinrich-Böll-Gymnasium ist eine modern ausge-
stattete Ganztagsschule und bietet vielfältige Möglich-
keiten, die Begabungen unserer Schüler*innen heraus-
zufordern. Eltern und Schülervertreter*innen enga-
gieren sich in allen Gremien und gestalten die Kultur 
unserer Schule in gemeinsamer Verantwortung mit 
den Lehrer*innen. In Anlehnung an unseren Namens-
geber Heinrich Böll fühlen wir uns unseren Leitideen 
gemeinsam, weltoffen und engagiert zukunftsorientiert 
verpflichtet. Diese prägen seit vielen Jahren das gute 
Miteinander an unserer Schule. In dieser Lernatmo-
sphäre sollen unsere Schüler*innen ihre individuel-
len Fähigkeiten entfalten und ihre fachlichen wie 
methodischen Kompetenzen, ihre Selbstständigkeit 
und ihre Kreativität nachhaltig entwickeln können. 
Auch unser vielfältiges Angebot – gerade auch im 
Ganztagsbereich – welches über den Fachunterricht 
hinaus geht, unterstützt unsere Schüler*innen darin, 
selbstbestimmt und in Verantwortung für sich und 
andere ihre individuellen Begabungen zu entwickeln. 
Das AG-Angebot, die Projekte, Austauschprogramme 
oder die Begabtenförderung in allen Fachbereichen 
(MINT, Kunst, Musik, Sprachen, Sport, Gesellschafts-
wissenschaften) ermöglichen für jeden eine intensive 
und bedarfsgerechte Förderung. 

Der vorliegende Flyer soll Euch/Ihnen dabei helfen,
einen ersten Überblick über unser Angebot zu erhalten 
und unsere Schulorganisation für einen besseren Start 
ab dem kommenden Schuljahr kennenzulernen. Wir 
haben an dieser Stelle die Aspekte benannt und aufge-
führt, die das HBG insbesondere ausmachen. 

Für weitere Informationen, die eher standardisierte 
gymnasiale Strukturen (z.B. Fächerangebote und 
Wahlmöglichkeiten in Mittel- und Oberstufe) betref-
fen, stehen unsere Koordinator*innen jederzeit zur 
Verfügung.

 Ralph Last (Schulleiter) 

Das HBG – 
unsere besonderen Angebote 

Sprachenwahl 
• Englisch ab Klasse 5 

• Englisch und Französisch (2stündig) ab Klasse 5 in 
der „E+ Klasse“ 

• Französisch oder Latein als 2. Fremdsprache ab 
Klasse 7 

• Latein als dritte nicht verpflichtende Fremdsprache 
im Wahlpflichtbereich ab Klasse 9 

• Russisch oder Französisch als neu einsetzende 
Fremdsprache in der Oberstufe 

• Schulpartnerschaften und Schüleraustausche 
nach Besançon (Frankreich), Jaroslawel (Russland) 
und Dorking (England) 

MINT – Naturwissenschaften 
• Wir sind eine zertifizierte MINT-freundliche 

Schule. Vielfältige Aktivitäten prägen den MINT-
Bereich an unserer Schule: z.B. Projekttage in den 
Naturwissenschaften, die Robotik-AG mit Teilnah-
me an regionalen, nationalen und auch internatio-
nalen Wettbewerben (Weltmeisterschaft in Sydney 
2019), Teilnahme an Wettbewerben (z.B. Hans-Rie-
gel-Preis, Mathematik-Olympiade). 

• Unsere Schule besitzt gut ausgestattete MINT-
Fachräume und einen neuen modernen Chemie-
Fachraum. 

• Neben Biologie, Physik und Chemie bieten wir auch 
Informatik und Ernährungslehre in der Sek. I und 
Sek. II an. 

• Leistungskurse im MINT-Bereich stehen zur Wahl 
in Biologie, Chemie, Physik und Mathematik. 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

    

  
  

  

  

  

  

  

  

Digitalisierung 
• In allen Klassen- und Fachräumen befinden sich 

Präsentationstechniken (PC und Beamer) und eine 
WLAN-Verbindung. 

• Für unsere Schüler*innen gibt es ausleihbare iPads 
für den Fachunterricht. 

• Wir arbeiten DSGVD-konform mit der Lern-
plattform Moodle und dem integrierten Videotool 
BigBlueButton. 

• Für längere Arbeitsphasen aber auch in Freistun-
den/der Mittagsfreizeit stehen die Lernothek (mit 
PC-Arbeitsplätzen) sowie drei weitere PC-Räume 
zur Verfügung und bieten unseren Schüler*innen 
digitale Arbeitsplätze. 

• Wir bieten Informatik in den Klassen 5/6, im Wahl-
pflichtbereich 9/10 sowie in der Oberstufe an. 

• In unserem Medienkonzept (siehe Homepage) wer-
den die mittel- und langfristig geplanten digitalen 
Entwicklungen unserer Schule aufgezeigt. 

Lernen für Europa und die Welt 
• Erasmus+: Seit dem Schuljahr 2018/19 nimmt 

unsere Schule am Erasmus+-Projekt teil, einem För-
derprogramm der europäischen Union. In Kooperati-
onen mit anderen europäischen Schulen werden das 
interkulturelle Lernen und die transnationale Zusam-
menarbeit gefördert. 

• Europaseminar: Die gesamte Jahrgangsstufe 
10 nimmt an einem Europaseminar in Straßburg 
(Frankreich) teil, mit einem abwechslungsreichen 
und intensiven Programm, welches den europäi-
schen Gedanken erfahrbar und erlebbar macht (z.B. 
in Workshops, durch Besuche in europäischen Insti-
tutionen). 

Kreativität 
• Eine Besonderheit unserer Schule ist das vor über 

30 Jahren gegründete Tanztheater mit jährlichen 
Aufführungen. 

• Im Fach Kunst bieten wir Leistungskurse bzw. 
Projektkurse an und organisieren schulübergreifende 
Kunstausstellungen sowie ein offenes Kunstatelier 
in der Mittagsfreizeit. 

• Musische Fähigkeiten werden im Schulorchester, 
in Musik-AGs und am Musikabend gefördert und 
präsentiert. 

• Theaterprojekte sind von der Jgst.5 bis zur Ober-
stufe wählbar (Projektkurs Jgst. 5, Theaterprojekt 
7, Darstellen und Gestalten im Wahlpflichtbereich 
9/10, Literatur/Theaterkurs in der Oberstufe). 

Sport und Bewegung 
• Sport und Bewegung findet im Unterricht, in der 

Mittagsfreizeit („Bewegte Pause“), in den AGs oder 
auch im Rahmen von Wettkämpfen der Schulmann-
schaften statt: Neben einer Dreifachhalle gibt es 
drei weitere Sporthallen, mehrere Basketball-Außen-
anlagen sowie einen Sportplatz mit Kunstrasen und 
Tartanbahn. 

• Unsere Schule besitzt Kanus, die auf dem Eschma-
rer See genutzt werden. 

• In der Jgst. 7 führen wir eine Skifahrt nach Öster-
reich durch, bei der auch Schüler*innen der Ober-
stufe als Skiinstrukteur*innen zum Einsatz kommen. 
Die Ausrüstung hierfür wird bei Bedarf aus dem 
schuleigenen Skikeller gestellt. 

Ganztag 
• Wir haben zwei verpflichtende Langtage: Montag 

(bis 16:00 Uhr) und Donnerstag (bis 15:20 Uhr) 

• Freiwillig sind zusätzliche Angebote am Dienstag/ 
Mittwoch (Vielzahl an AGs, Lernzeiten (für z.B. 
Hausaufgaben) sowie Förderangebote wählbar. 

• An Langtagen gibt es eine Mittagsfreizeit von 60 
Minuten, die zum Mittagessen in der Mensa, für 
zahlreiche betreute Aktivitäten (z.B. Mittagssport 
oder Spieleangebote) oder für einen Besuch in der 
angrenzenden Bibliothek genutzt werden kann. 



 

 

  
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

Der Einstieg am HBG 

Der Wechsel von der Grundschule zur weiterführen-
den Schule ist für viele Kinder ein großer Schritt, den 
wir am HBG von Anfang an gut begleiten möchten. 
Daher führen wir mit jeder Familie und jedem Kind 
im Frühjahr ein Vorgespräch/Anmeldegespräch und 
laden unsere neuen Schüler*innen vor den Sommer-
ferien zu einem Kennenlernnachmittag ein, um die 
neuen Lehrer*innen und Mitschüler*innen sowie 
räumliche Gegebenheiten kennenlernen zu können. 
Die Eltern erhalten dann auch wichtige Informationen 
zum Start an unserem Gymnasium. Bei der Zusam-
mensetzung der neuen Klassen berücksichtigen wir 
die Wohngebiete, einen Wunsch sowie die Grund-
schulzugehörigkeit der Kinder. 

Den Einstieg am HBG versuchen wir durch folgen-
de Angebote zu erleichtern: 

• Betreuung durch ein Klassenleitungsteam, wel-
ches die Klasse von der Jgst. 5-7 begleitet 

• Unterstützung durch ein Patenteam aus der Mit-
telstufe, die die Klasse regelmäßig besuchen, bei 
Fragen zur Seite stehen und auch an der Klassen-
fahrt teilnehmen 

• Team- und Methodentage zu Beginn des Schuljah-
res unter Leitung des Klassenleitungsteams (KT), 
um die Klassengemeinschaft zu stärken und um mit 
dem neuen Umfeld vertraut zu werden 

• „Life Quest“-Stunden im Stundenplan, bei denen 
das soziale und methodische Lernen sowie der Um-
gang mit Medien (durch Medienscouts) im Zentrum 
stehen 

• Klassenfahrt nach Maria Laach mit naturpädagogi-
schem Schwerpunkt 

• Forder- und Förderangebote (auch Lerncoaching) 
um Lernprozesse in alle Richtungen zu unterstützen 

Besonderheiten des 
Stundenplanes: 

• Doppelstundenprinzip, welches mehr Ruhe in den 
Schulalltag bringt 

• Lernzeiten in den Kernfächern, die der Vertiefung 
und Übung von Unterrichtsinhalten sowie der Bear-
beitung von Hausaufgaben dienen und den Nachmit-
tagsbereich entlasten sollen 

• Informatikunterricht ab der Klasse 5; Einführung 
in die digitale Lernplattform der Schule und Verar-
beitungsprogramme 

• vorgezogene Mittagsfreizeit für mehr Raum und 
Ruhe in der Mensa 

Bei Fragen zur Erprobungsstufe: 
ulrike.mess@hbg-troisdorf.de 

Später in der Mittelstufe werden die Schüler*innen 
schrittweise auf das selbständige Arbeiten in der Ober-
stufe vorbereitet. Gleichzeitig wird die individuelle 
Persönlichkeitsentwicklung durch vielfältige Angebo-
te begleitet (Life Skills Programm, Berufsfelderkun-
dungstage („Shadowing Day“) und Potentialanalyse, 
Förderung des sozialen Engagements z.B. durch
Teilnahme an Jugendleiterseminaren/Übernahme von 
Patenämtern). 

Bei Fragen zur Mittelstufe: 
karin.ringhoff@hbg-troisdorf.de 

Die Oberstufe gliedert sich in eine Einführungsphase 
und in eine Qualifikationsphase, an deren Ende das 
Abitur steht. Jede/r Schüler*in legt dazu – entspre-
chend den eigenen Interessen, Neigungen und leis-
tungsmäßigen Schwerpunkten - seinen/ihren eigenen 
Stundenplan fest. Da wir eine zahlenmäßig starke 
Oberstufe haben, ist das Kursangebot stets breit gefä-
chert. 
Die Oberstufe begleitend läuft unsere Berufsorien-
tierung mit einer eigenen Berufsmesse am HBG und 
einem Assessment-Center. 

Bei Fragen zur Oberstufe: 
martin.janssen@hbg-troisdorf.de 

Ich freue mich auf Euch/Sie. 
Ralph Last, Schulleiter HBG Troisdorf 
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